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Tluc noct) rocnigc Sctjcitte 


... bis hin zum großen Knall. Die Uhr tickt... 

Die Ereignisse der vergangenen Tage weisen prekär auf ein erhebliches Gegeneinander innerhalb dieser nicht 
bestehenden 'VOLKS-GEMEINSCHAFT'. Jeder hat seine Meinung und so soll es auch unbedingt sein . EIN VOLK, 
wie man es sich wünschen mag, ist alleinig unter den ewig Gestrigen möglich, erreichten wir nun das Zeitalter 
des Wasserkrugs und hier herrscht einzig und unmissverständlich die INDIVI DUAL ITÄT. 

Familien trennen sich, Freunde wollen nicht mehr solche sein, Brüder und Schwestern gehen auseinander und 
letztendlich bleibt nur eines übrig: Traurigkeit. Aber warum? Es ist doch rein Göttlich was hier geschieht, es ist 
gesund! Dieses Zeitalter kennt keine Bindungen mehr, es verkörpert die vollkommene ICH-Welt. Und wer den 
Dreh raus hat, der versteht: 

ICH-BIN! 

Und dieses Wissen fühlt sich so unendlich gut an. 

ICH-BIN der Schöpfer meiner eigenen Welt, nur ICH allein, nicht wir. Wir, ja, natürlich, im weitesten Sinne, doch 
letztendlich kann ich mich nur auf MEIN SELBST verlassen. Sobald ich um Rat gebeten werde und auch noch so 
frech und frei antworte ... Himmel und Hölle wollen sogleich auf einen hernieder brechen. Da beklagen sich 
sogleich die Klagenden, die Bewertenden bewerten und die Bemessenden schieben den Schwarzen Peter von 
sich und bemessen gleich noch einmal, dabei wieder einmal nicht merkend, daß sie schon wieder in die gleiche 
Falle tappten. So obliegt es also jedem allein, für sich, für Sein SELBST, besser gesagt im Aufträge Seines SELBST, 
seinen Weg zu gehen. 

Soweit war ich bereits im Mai 2017, als ich mich verabschiedete. Es war auch wieder nicht richtig, denn so hätte 
ich diejenigen mit „dicken Eiern" und „Arsch in der Hose" allein mit irgendwelchen Banausen und ihren 
langweiligen, ewig gestrigen Gaskammertemperaturen gelassen. 

Nun, ich erinnere mich noch an den öffentlich gestellten Brief, ein Flehen nach Wiederkehr. Einen Friedrich 
Marby beispielsweise hat keiner von ihnen gefunden und auch die Prophezeiungen wollen sie stets auf's Neue 
erläutert bekommen. Gut, die 8, 10 oder 12 Stunden täglich bindet man sich doch gern ans Bein. 

Später, nach einigen Monaten des Schreibens ereilte mich ein unglaublicher Irrtum: Ich wollte tatsächlich von 
meinem mir erarbeiteten Vermögen 10.000 EUR spenden, für... ja, für wen denn eigentlich? Es war zudem mein 
Plan, 3.000 m 3 meines mir gehörigen Bodens zur Verfügung zu stellen, um dem nicht existenten Volk eine 
Geburtsstätte zu verschaffen, so daß sich wieder alle (die nichts Besseres verdient haben) auf meines GEISTES 
Verdienst ausruhen können. Mein wahrer Bruder vom BRD-Schwindel schlug die Hände über'm Kopfe 
zusammen, versuchte mich noch zur Raison zu bringen. Danke, Bruder! Heute würde ich mir in den 
Allerwertesten beißen! Ja, ein wahrer Bruder, der eben nicht der Schönwetter-Bruderschaft angehörig ist, 
sondern dann zu Stelle eilt, wenn wirklich Gefahr im Verzug ist. „Wie Du mir, so ich Dir, Bruder, weißte ja!" 

Betrachte ich die heutige Szene und ihre Taten, an welchen wir sie ja erkennen mögen, so sehe ich keine solchen. 
Wegen jedes Pille-Palles wird bei mir angeklingelt, gerade so laufen können sie, dies aber nicht einmal 
geradeaus. Man nimmt sich Frechheiten heraus, die unglaublich niederträchtig sind - eine Entschuldigung dafür 
ist nicht einmal aus weiter Ferne erkennbar. Zu schlichten, mit seiner Erfahrung einzustehen und die erhitzen 
Gemüter etwas zu beruhigen - denken wir daran: ICH-BIN Der SCHÖPFER! - ein nicht zu meisterndes 
Unterfangen. Man muß sie in ihr Verderben rennen lassen. 

Deutsche wollen sie sein, haben jedoch mit deutscher Orthographie so viel am Hut, wie lila Kühe mit Schokolade. 
So manches mal fragte ich mich schon nach dem Sinn des Geschriebenen, so ist es in der Tat besser, sich mittels 
Videos Luft zu verschaffen. Sicherlich besteht hinsichtlich der einen Fraktion (wie im BUNDESTAG) Interesse an 
solche Releases. Ich für meinen Teil habe jegliches Augenmerk dafür verloren. Stets lese ich die gleichen Worte 
für unterschiedliche Sinnhaftigkeit und weiß nicht mehr, ob der Schreiber „daß/dass" oder „das" meint - heute 
ein wirkliches Problem und wenn ich „seit" und „seid" nicht unterscheiden kann ... so etwas ist für deutsche 
Augen wahrlich ein Problem, wie man mir oft nach Empfehlung der entsprechenden Seite seitens echter 
deutscher Brüder und Schwestern mitteilte. 








Heute Nacht, noch bevor ich Ahnung des Vorfalls erhielt, las ich folgende Nachricht von Bruder dirk, der bereits 
in meinen Fitness-Studios arbeitete und seit 1999 mein Trainer ist: 

„Bruder! Was bildet sich dieser Heini eigentlich ein. Er kommt irgendwann aus der Versenkung und macht 
einem der hunderttausend mit seinem Geist erhellt Vorwürfe. Der ist nicht ganz dicht, wenn du mich fragst. 
Der schreibt wie du, benutzt die von dir geprägten Begriffe, kennzeichnet sogar farblich seine Texte wie du, 
kann seine eigenen Tattoos nicht gestalten und wenn es in der Familie mal Knatsch gibt, nimmt er sich sein 
Leben, tut jedenfalls so. Mach bloss deins Bruder und lass diesen Gammelhaufen alleine. Reine 
Zeitverschwendung. Meine Meinung. Liebe Dich, dirk“ 

Meine Antwort fiel, nachdem ich mich erst einmal über den Umstand erkundigte, etwas gemäßigter aus: 

„ Geliebter Bruder, 

ganz ehrlich gesagt bin ich sehr froh darüber, denn er zeigte wirklich Eier, und zwar dahingehend, daß er und 
viele andere ab hier alleine laufen können und auch werden. 

Das jetzige Zeitalter dient dem Erkennen des LCH-BIN und des SEBST und so der vollumfänglichen 
Trennung. Er machte den Anfang, hat viel gelernt, und mir war dieses ganze „Befiel Meister, und ich werde 
dir folgen!“- Gedöns wirklich viel zu abgehoben. Nie wollte ich ihr Führer sein und äußerte dies auch 
dutzendfach, doch immer wieder folgten solch Brüder und Schwestern ohne eigenen WILLEN mit der 
Äußerung: „ Unser Führer bist du doch eh schon. Der Zug ist abgefahren. “ 

Nun, jeder ist dort angesiedelt, wo er geistig anzutreffen ist. Und dieser Zustand ist nicht unbedingt schlecht, 
siehe die Vorzeige-Beispiele, wie Schwestern andrea, heike, inga und Brüder hannes, lotar und jens, um mal 
nur einige zu nennen. Für unsere Truppe benötigen wir jedoch wahre Recken. Die Klärung kommt, wie wir 
nun wissen, von ganz allein. Zum Glück hat dieses Spiel sein jähes Ende gefunden. 

Mache Dir keine Gedanken, wir sehen uns am 8. bei „s“. 

Dir das Allerbeste ... SIEG HEIL! 

HAGALLAFSIG“ 

Überall zeigt sich die Trennung im Außen. Kaum einer will noch etwas mit anderen zu tun haben - wie 
wundervoll. Damals waren die Juden die Feinde, heute sind es die eigenen Brüder und Schwestern. Gut so, 
weiter so, es muß sich trennen, alles! Erst dann, wenn alles getilgt sein wird, findet sich die Wahrheit. 

Der Weisheitslehrer alexander: Wagandt trennte sich von Jo Conrad, gut so! Jo war bei seiner Erklärung des 
Vorfalls in der kurzen „Tagesenergie 111" sichtlich nervös. Es ginge wohl um Geld - das hingegen glaube ich 
nicht! Auch ich hätte Jo Conrad an alexander: Wagandts Stelle nicht mit Geld unterstützt, denn er hatte 10 Jahre 
die Fahrten auf eigene Kosten zum Studio, die Vorbereitungszeit und die jeweils 3-5 Stunden dort im Studio. So 
ist immer ein ganzer Arbeitstag draufgegangen, den hätte ich von Jo Conrad nun nicht unbedingt bezahlt haben 
wollen, aber ich würde auch für meine Arbeit nicht noch Geld mitbringen. Daran erkennt man die Gründe, die 
schlußendlich zur Trennung führen. Wie auch hier, bei uns. 

Ich bitte darum, möglichst nicht mehr mit meinen Veröffentlichungen auf Internet-Präsenzen gelistet zu werden, 
die nicht in Ganzheit meinem Klientel entsprechen. Ich muß nicht bitten und betteln, meine Botschaften sind für 
jene gedacht, die Lichtjahre von Gaskammertemperaturen, [PERSONEN] und sonstigem Gestrigen entfernt sind. 
So untersage ich künftig all jenen die Veröffentlichung mittels eines COPYRIGHT, die nicht ausdrücklich die 
Erlaubnis von mir erhielten. Diese Texte sind für eine winzig kleine Leserschaft gedacht, welche den Wert zu 
schätzen wissen. 

Und weil es so schön ist, zum x-ten male die gefälschte OFFENBARUNG des Johannes aus der Bibel, die rein gar 
nichts mit dem Original des Sehers zu tun hat. 


OFFENBARUNG 13 
Das Tier aus dem Meer: der Antichrist 


1 Ich sah ein Tier (das Tierbastardtum) aus dem Meer (ADMIRALITY LAW) emporsteigen. Es hatte sieben Köpfe 
(angebliche Herrschafts-Familien) und zehn Hörner (angebliche Königreiche/Machtbereiche); auf jedem Horn 
trug es eine Krone. Auf den Köpfen standen Namen, die Gott (das GOTT-Geschlecht, die GERMANEN) 
verlästerten (wie beispielsweise [VATIKAN/CoL/US/UN, etc.] als Feindstaat zum GOTT-Geschlecht). 


2 Das Tier sah aus wie ein Leopard, aber es hatte die Tatzen eines Bären und den Rachen eines Löwen 

(MANSCHtum, Russen, Zinnländer, all das Gesocks ist involviert). Der Drache (der ANTI-KRIST, der ANTI¬ 
GERMANE, der Verderber) gab ihm seine ganze Macht, setzte es auf den Herrscherthron und übertrug ihm alle 
Befehlsgewalt (US/NA(h)TO(d), usw.). 


3 An einem Kopf des Tieres sah ich eine tödliche Wunde; aber diese Wunde wurde geheilt. Alle Welt lief dem 
Tier voller Bewunderung nach (Alle Welt vergöttert ROM-JUDAs verwaschene SOZI al-Politik). 












4 Und die Menschen fielen vor dem Drachen nieder und beteten ihn an, weil er seine Macht dem Tier 
gegeben hatte. Auch das Tier beteten sie an und riefen: »Wo auf der ganzen Welt ist jemand, der sich mit ihm 
vergleichen kann? Wer wagt es, den Kampf mit ihm aufzunehmen?« 


5 Das Tier wurde ermächtigt, große Reden zu schwingen und dabei Gott zu lästern (Churchill lästerte gegen die 
Deutschen GOTT-Menschen, Roosevelt ebenso, wie alle Zion-Jidden). 42 Monate lang durfte es seinen Einfluss 
ausüben (42 Monate lang kämpften die Truppen der Handelsgesellschaft [US] gegen das Germanische der 
Götter). 


6 Wenn das Tier sein Maul aufriss, beleidigte es Gott. Es verhöhnte seinen Namen, sein Heiligtum und alle, 
die im Himmel (im deutschen Reiche) wohnen. 


7 Dem Tier wurde erlaubt, gegen die Menschen zu kämpfen, die zu Gott gehören, und sie sogar zu besiegen 
(31 Jahre des vergangenen Jahrhunderts und auch nach 1945 ununterbrochen). Es herrschte uneingeschränkt 
über alle Völker und Stämme, über die Menschen aller Sprachen und Nationen. 


8 Und alle Mensch en auf der Erde werden das Tier verehren und anbeten: alle, (und hier genau aufpassen ->) 
deren Namen nicht schon seit Beginn der Welt im Lebensbuch des geopferten Lammes stehen. (Seht Ihr, wie 
sich die Geschicke fügen, wie alles bereits vorausgeplant ist,seit Anbeginn!? Es sind die MENSCH-, MIX-, 
MANSCH-, MISCHLINGE, die das Tierbastardtum anbetteln, nicht die 144.000, die im Zeichen des Lammes 
stehen, auch genannt: DIE EINSAMEN GERECHTEN, DIE AUSHARRTEN DURCH DIE ZEIT.) 


9 Wer Ohren hat, der soll auf meine Worte hören: 


10 Wenn jemand dazu bestimmt ist, ins Gefängnis zu kommen, dann wird er auch gefangen genommen. Und 
wenn jemand durch das Schwert sterben soll, dann wird er auch mit dem Schwert getötet. Hier muss sich die 
Standhaftigkeit und die Treue aller bewähren, die zu Christus gehören, (noch einmal der Hinweis: Nicht 
wankend und flatternd wie die kleinen Wimpel im sich stets drehenden Winde; nicht heute so, morgen plötzlich 
anders, übermorgen in eine dritte Richtung, nein! Wir bleiben standhaft in unserem festen Glauben an die 
Vollkommenheit des GOTT-SELBST und Seiner MACHT in uns! Die Wimpel sind die Abtrünnigen, die Schau- 
SALe, welche des Friedens nicht begreiflich werden können.) 


Das zweite Tier: der falsche Prophet 


11 Aus der Erde sah ich dann ein anderes Tier aufsteigen. Es hatte zwei Hörner wie ein Lamm, und es redete 
wie ein Drache. (UNIFORM COMMERCIAL CODE? Vorschau auf das Kommende? JESUS RELOADED?) 


12 Dieses Tier übte dieselbe Macht aus wie das erste und erhielt von ihm seine Aufträge. Es brachte alle 
Bewohner der Erde dazu, das erste Tier, dessen tödliche Wunde geheilt war, zu verehren und anzubeten. 


13 Dieses zweite Tier vollbrachte große Wunder. Vor den Augen der Menschen ließ es sogar Feuer vom 
Himmel auf die Erde fallen. (Schabernack an allen Ecken und Enden der Erde) 


14 Im Auftrag des ersten Tieres verführte das zweite Tier die Menschen durch solche Wunder . Es forderte sie 
auf, eine Statue zu Ehren des ersten Tieres zu errichten, das durchs Schwert tödlich verwundet und dann 
wieder lebendig geworden war. 


15 Doch das war noch nicht alles. Es gelang ihm sogar, der Statue Leben einzuhauchen. Sie begann zu 
sprechen und verlangte, dass jeder getötet werden sollte, der sie nicht verehrte und anbetete. 


16 Das zweite Tier brachte alle (nicht alle - uns, die einsamen Gerechten, keinesfalls!) dazu - ob groß oder 
klein, reich oder arm, ob Herr oder Sklave -, auf der rechten Hand oder der Stirn ein Zeichen zu tragen. 


17 Ohne dieses Zeichen konnte niemand etwas kaufen oder verkaufen. Und dieses Zeichen war nichts 
anderes als der Name des Tieres, in Buchstaben geschrieben oder in Zahlen ausgedrückt. 


18 Doch um das zu ergründen, ist Weisheit nötig. Wer Einsicht und Verstand hat, kann herausfinden, was die 
Zahl des Tieres bedeutet. 

Hinter ihr verbirgt sich ein Mensch . Es ist die Zahl 666. 


Na, noch immer daran interessiert, die MENSCHheit zu retten? Ich nicht! Doch da Gros der heutigen Aktivisten, 




































und gerade diese Aktivisten innerhalb unserer Truther-Szene, sprechen von der Rettung der MENSCHheit. 
Dummheit oder weise Planung? 


OFFENBARUNG 14 


1 Und ich sah, und siehe, das Lamm stand auf dem Berg Zion und mit ihm hundertvierundvierzigtausend, die 
hatten seinen Namen und den Namen seines Vaters (Runen, HEILssymbole?) geschrieben auf ihrer Stirn. 

2 Und ich hörte eine Stimme vom Himmel wie die Stimme großer Wasser und wie die Stimme eines lauten 
Donners, und die Stimme, die ich hörte, war wie von Harfenspielern, die auf ihren Harfen spielen. (Das 
Raunen der Runen aus dem Himmel, aus Germanien?) 

3 Und sie sangen ein neues Lied vor dem Thron und vor den vier Wesen und den Ältesten; und niemand 
konnte das Lied lernen außer den hundertvierundvierzigtausend. die erkauft sind von der Erde. (Nun wird uns 
einiges erst bewusst, oder? Wirrufen mittels des Raunens der Runen den Dritten herbei, der alles klären wird. 
Niemand, außer uns Germanen kann die Runen zu seinem Vorteile gebrauchen!!!) 

4 Diese sind's, die sich mit Frauen nicht befleckt haben, denn sie sind jungfräulich (erläutere ich sogleich); die 
folgen dem Lamm nach, wohin es geht. Diese sind erkauft aus den Menschen als Erstlinge für Gott und das 
Lamm, 

5 und in ihrem Mund wurde kein Falsch gefunden; sie sind untadelig. ((Unvorstellbar, doch so ist es: Zu Zeiten 
der Bibel-Fälschung galt das Wort der FRAU (Frau = Irre; FRAU = periodisches Blutopfer; FRAU = 
stimmungsschwankend und wankend) für die Rasse des Verderbers als das ultimativ Böse. Es galt also derjenige 
als befleckt, als UN-wahr, der sich mit FRAU einließ. Man verbot FRAU den Mund. Insgeheim wußte aber das 
Tier, daß das »Weibliche Prinzip« die Vollkommenheit aus KRAFT, SANFTMUT und LIEBE ist. 

Wahr jedoch ist: Wer GOTTES Gesetz lebt, reinen Herzens und somit auch reiner Tat ist, der ist auserwählt.)) 


Die Botschaft der drei Engel 


6 Und ich sah einen andern Engel fliegen mitten durch den Himmel, der hatte ein ewiges Evangelium zu 
verkündigen denen, die auf Erden wohnen, allen Nationen und Stämmen und Sprachen und Völkern. (Nanu, 
ein Deutscher Wahrheitsverkünder also, der seine Botschaft des Wortes GOTTES verkündigt... Adolf Hitler?) 


7 Und er sprach mit großer Stimme: Fürchtet Gott und gebt ihm die Ehre; denn die Stunde seines Gerichts ist 
gekommen! Und betet an den, der gemacht hat Himmel und Erde und Meer und die Wasserquellen! (Schon 
sehr bekannte Themen, welche dieser Deutsche Engel hier unters Volk mischt, oder!? Und es ist wahr: Allein 
Das Gesetz GOTTES ist die Wahrheit und durch Ihn und Seinen WILLEN, der geschehe, unwandelbar.) 


8 Und ein zweiter Engel folgte, der sprach: Sie ist gefallen, sie ist gefallen, Babylon, die Große; denn sie hat 
mit dem Zorneswein ihrer Hurerei getränkt alle Völker. (Er verkündigt also den Untergang ROM-JUDAs) 


9 Und ein dritter Engel folgte ihnen und sprach mit großer Stimme: Wenn jemand das Tier anbetet und sein 
Bild und nimmt das Zeichen an seine Stirn oder an seine Hand, 


10 der wird von dem Wein des Zornes Gottes trinken, der unvermischt eingeschenkt ist in den Kelch seines 
Zorns, und er wird gequält werden mit Feuer und Schwefel vor den heiligen Engeln und vor dem Lamm, („vor 
den/dem"... bedeutet im alten Sprachgebrauch: „Vor den Augen" - als Vorführung/Rache) 


11 Und der Rauch von ihrer Qual wird aufsteigen von Ewigkeit zu Ewigkeit; und sie haben keine Ruhe Tag und 
Nacht, die das Tier anbeten und sein Bild und wer das Zeichen seines Namens annimmt. (Sind doch beste 
Aussichten auf das Kommende. Die Quäler werden gequält, jedem das ihm Zustehende! NIEMALS, unter 
keinem auch noch so verständlich erscheinendem Aspekte, das Zeichen des Tiers betreten! Warum 
betreten! Seht hier: http://brd-schwindel.rU/der-finanzrnarktcrash-warum-er-kommt/l 

12 Hier ist die Geduld der Heiligen, die da halten die Gebote Gottes und den Glauben an Jesus! (Die in 
(R)EINHEIT Lebenden.) 


13 Und ich hörte eine Stimme vom Himmel zu mir sagen: Schreibe: Selig sind die Toten, die in dem Herrn 
sterben von nun an. Ja, der Geist spricht, dass sie ruhen von ihren Mühen; denn ihre Werke folgen ihnen 
nach. 


Ernte und Weinlese 






































14 Und ich sah, und siehe, eine weiße Wolke. Und auf der Wolke saß einer, der gleich war einem 
Menschensohn; der hatte eine goldene Krone auf seinem Haupt und in seiner Hand eine scharfe Sichel. (Und 
hier ist er endlich, der große 'Unbekannte', den sie Den Dritten Verderbervolk-Vernichter nennen... 


15 Und ein andrer Engel kam aus dem Tempel und rief dem, der auf der Wolke saß, mit großer Stimme zu: 
Setze deine Sichel an und ernte; denn die Zeit zu ernten ist gekommen, denn die Ernte der Erde ist reif 
geworden. 


16 Und der auf der Wolke saß, setzte seine Sichel an die Erde und die Erde wurde abgeerntet. 


17 Und ein andrer Engel kam aus dem Tempel im Himmel, der hatte ein scharfes Winzermesser. 


18 Und ein andrer Engel kam vom Altar, der hatte Macht über das Feuer und rief dem, der das scharfe Messer 
hatte, mit großer Stimme zu: Setze dein scharfes Winzermesser an und schneide die Trauben am Weinstock 
der Erde, denn seine Beeren sind reif! 


19 Und der Engel setzte sein Winzermesser an die Erde und schnitt die Trauben am Weinstock der Erde und 
warf sie in die große Kelter des Zornes Gottes. 


20 Und die Kelter wurde draußen vor der Stadt getreten, und Blut floss von der Kelter bis an die Zäume der 
Pferde, tausendsechshundert Stadien weit. (Ein HEIL-Ioses Gemetzel...) 


DIE MARBY RUNEN-BIBLIOTHEK 


Band 1 & 2 (1 PDF- und 2 Hörbuchformat) 

1. https://ia801208.us.archive.Org/27/items/MarbvFriedrichMarbvRunenBuechereiBandlUnd21931109S.S 

canFraktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Marbv-Runen-Buecherei%20-%20Band%201%20und 

%202%20%281931%2C%20109%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

2. https://archive.org/details/1931FriedrichBernhardMarbvRunenBuechereiBandlUnd23h46m 

Band 3 & 4 (1 PDF- und 2 Hörbuchformat) 

3. https://ia601207.us.archive.Org/3/items/MarbvFriedrichMarbvRunenBuechereiBand3Und41932128S.Sc 

anFraktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Marbv-Runen-Buecherei%20-%20Band%203%20und 

%204%20%281932%2C%20128%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

4. https://archive.org/details/1932FriedrichMarbvRunenBuechereiBand3Und44h44m 

Band 5 & 6 (5 PDF- und 6 Hörbuchformat) 

5. https://ia801200.us.archive.Org/5/items/MarbvFriedrichRunenBuechereiBand5Und61935162S.ScanFrak 

tur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Runen-Buecherei%20-%20Band%205%20und 

%206%20%281935%2C%20162%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

6. https://archive.org/details/1935FriedrichMarbvRunenBuechereiBand5Und620085h02m 

Band 7 & 8 (7 PDF- und 8 Hörbuchformat) 

7. https://ia601204.us.archive.org/27/items/MarbvFriedrichRunenBuechereiBand7Und81935158S.ScanFra 

ktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Runen-Buecherei%20-%20Band%207%20und 

%208%20%281935%2C%20158%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

8. https://archive.org/details/1935FriedrichMarbvRunenBuechereiBand7Und820084h37mHrbuch 201707 
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